Dillenburger Hengstparade 2009
Im zweijährigen Turnus lädt das hessische Landgestüt zur Hengstparade ein.

Schon in den vergangenen Jahren wurde die Rasse Connemara in verschiedenen Schaubildern des Hessischen Ponyverbandes gezeigt.

Der zweite Termin (27.09.) in diesem Jahr sollte ein kleines Connemara-Treffen werden. Kaum hatten wir unseren Platz im Hofgarten bezogen, rollten auch schon die ersten Hänger der anderen Connemara-Gestüte an.

Es gab eine große Begrüßung und mit Kaffee, Kuchen und Sekt wurde der Geburtstag von Sissi Wirth gefeiert. 
Danach bereitete sich die „Connemara-Familie“ auf ihre Auftritte vor.

Als Erstes war die Fahrer-Fraktion dran. Im Fahrschaubild des hessischen Ponyverbandes fuhren vier (!) Connemara-Gespanne mit.

Timmy Kreuzer zeigte seinen Hengst Groken Gun in Marathon-Anspannung und Dina Kuschka stellte ihren Wallach Glaskopf Golden Swift ebenfalls im Einspänner vor. Hubert und Elke Fietzner fuhren mit Glaskopf Golden Grover und Sparkling Jolyne zweispännig.
Alle Fahrer zeigten eine harmonische Vorstellung im flotten Trab auf dem großen Paradeplatz – vor über 5.000 Zuschauern.

Kurt Hillnhütter hatte die schwerste Anspannung gewählt.

Er wollte seine drei Schimmel Glaskopf Grey Maeve, Glaskopf Grey Moireen und Glaskopf Gay Finn im Random (drei Ponys voreinander) präsentieren.
Jeder kann sich vorstellen, dass das Vorderpferd bei dieser Art der Anspannung sehr weit weg ist. Das nun schon über viele Jahre bewährte Trio (eigentlich Quartett – der Fahrer gehört ja auch dazu) arbeitete dieses Mal leider nicht zusammen. Finn (24 Jahre - Vorderpony) wollte nicht vorwärts laufen und Moireen (mittleres Pony) zog es magisch neben ihn, so dass wir die Vorstellung abbrachen. Wir haben es eben mit Lebewesen zu tun. 
Schade war es natürlich trotzdem.
Im Hofgarten spannten wir Finn nach dem Schaubild aus und probierten es im Tandem mit Moireen als Vorderpony. Das klappte sehr gut und vielleicht ist es an der Zeit für einen Generationenwechsel.  

Nach den Fahrern kamen die Reiter, vertreten durch die inzwischen sagen-umwobene Hessische 4-er Connemara-Hengst-Quadrille bestehend aus:

Christina Eckert mit Glaskopf Golden Malcolm
Claudia Quanitza mit Marvellous Simon
Desiree Theis mit Groken Gun
Sissi Wirth mit Frederiksminde Hazy Marvel 

Die Quadrille wurde an beiden Wochenenden gezeigt.

Es ist wirklich beeindruckend, wie professionell und gelassen die vier Hengste (die allesamt im Deckeinsatz sind) beim Abreiten und im Viereck sind.

Die gezeigte Choreografie zu irischer Musik war sehr abwechslungsreich und sehr gut aufeinander abgestimmt. Ich finde es schön, dass sich die vier gefunden haben und unsere wunderbare Rasse in dieser Art und Weise präsentieren.

Auch hier hatte man wieder das Gefühl der Connemara-Familie.

Ich bin mit einem positiven Gefühl nach Hause gefahren. Es waren viele Connemara-interessierte Zuschauer da, die an den Hängern vorbeikamen und mit denen wir tolle Gespräche hatten. 
Außerdem habe ich den Eindruck, dass ein bemerkenswertes Miteinander unter den Züchtern und Aktiven entstanden ist.
Bereits bei der Schau in Schillingsfürst ist mir aufgefallen, dass die Connemara-Leute mehr zusammengerückt sind, die durchweg gute Stimmung auf der Frankenhöhe war phänomenal.

Der Trend geht also hin zum Miteinander – Schön, denn wir haben doch alle das gleiche Ziel: Ein Leben mit unseren tollen Connemaraponys!
Vielen Dank an alle Aktiven, ob Fahrer, Reiter oder Helfer – ihr wart alle spitze und die Dillenburger Hengstparade 2009 für die Connemaras eine tolle Werbung!
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